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Sebastian-Kneipp-Tag

17. Mai 2010

Kneippen ist doch kinderleicht

Sehr geehrter Herr (Ober)Bürgermeister >Name<,
sicher ist Ihnen der Kneipp-Bund als älteste Gesundheitsorganisation in Deutschland bekannt. Ausgehend von der Gesundheitslehre von Sebastian Kneipp, arbeitet er mit seinen Vereinen seit mehr als hundert Jahren auf dem Gebiet der Gesundheits​prävention. Heute wende ich mich als Vorsitzende des Kneipp-Vereins >Name< e.V. an Sie, mit der Bitte um Unterstützung.

Der Kneipp-Bund e.V. fördert seit vielen Jahren bundesweit die vorbeugende Gesundheitsarbeit von Erzieherinnen in Kindertageseinrichtungen und hat dabei schon erhebliche Erfolge erzielt. Mehr als 220 Kindertageseinrichtungen und 4 Grundschulen in allen Bundesländern haben bereits ein Gütesiegel des Kneipp-Bundes.

Die Gesundheitsvorsorge nach Kneipp lässt sich in den Tagesablauf von Kindertageseinrichtungen und Schulen hervorragend integrieren. Kinder werden gesundheitlich gestärkt und ihre Abwehrkräfte gefördert. Über die Kita oder die Schule erhalten auch Eltern einen Zugang zu Fragen der kindlichen Gesundheit. Der Aufwand für Erzieher/innen bzw. Lehrer/innen zur Vorbereitung ist überschaubar: Nach einer Ausbildung mit 40 Lernheiten sind sie in der Lage, das Kneipp-Gesundheitskonzept altersgerecht umzusetzen.

Um auch Einrichtungen in >Ort< anzusprechen, möchten wir Sie um Ihre Unterstützung bitten. Der Kneipp-Verein >Name< bietet seit vielen Jahren kontinuierlich Programme zur Gesundheitsförderung und Prävention für ältere Mitbürger an. Jetzt ist es der Wunsch unseres ehrenamtlich tätigen Vorstands, auch Kinder in Kindergärten und Grundschulen mit dem Kneipp-Konzept bekannt​zumachen. Uns wäre sehr geholfen, wenn Sie uns einen städtischen Ansprechpartner für diese Fragen oder auch Einrichtungen nennen könnten, die an der Umsetzung eines solchen Konzepts interessiert sein könnten.

Gern warte ich auf eine positive Rückmeldung.

Mit freundlichen Grüßen

Kneipp-Verein >Name< e.V.

>Name<

1. Vorsitzende/r

